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Einführung

Es gehört nicht viel dazu, heutzutage kopfschüttelnd die Welt zu
betrachten und die gegenwärtige Epoche für einigermaßen chaotisch
zu halten. Allerdings ist es auch erstaunlich, wie wandelbar alte Struk-
turen in turbulenten Zeiten sein können. Neue, gänzlich ungebräuch-
liche Konzepte gehen unter Umständen in unser kollektives Vorstel-
lungsvermögen ein. Zum Beweis: Das 20. Jahrhundert war insbeson-
dere in seiner zweiten Hälfte chaotisch, aber man muss sich nur vor
Augen halten, was für uns heute selbstverständlich ist und was unsere
Vorfahren von Invitro-Befruchtung und Internet gehalten hätten, um
zu begreifen, was für faszinierende Veränderungen turbulente Zeiten
mit sich bringen können.

In der jetzigen Zeit könnte man fast meinen, “Wahrheit” werde
neu definiert. Das lehren uns sämtliche Wissenschaftszweige und al-
len voran die Quantenphysik, derzufolge es feste Materie nicht gibt
und die konkrete Wirklichkeit durch unser Denken bestimmt wird.
Vor diesem Hintergrund steht eines jedenfalls fest: Die gefürchteten
Katastrophen, die unser Leben unter Umständen auf den Kopf stel-
len, können auch der Ausgangspunkt für eine neue Art des Denkens
und Handelns sein. 

Man denke nur an die Geschichte, die in dem Film Lorenzos
Öl erzählt wird. Die Eltern eines Jungen, der an einer Erbkrankheit
leidet, wollen die medizinische Prognose und die gesellschaftliche
Ächtung infolge der Krankheit nicht hinnehmen. Im Zuge ihres Wi-
derstands, ihrer Recherchen und Beobachtungen findet bei ihnen
ein Umdenken statt: Sie gehen gedanklich neue Wege, und dieser
Prozess mündet in der Entdeckung eines Mittels, das die Krankheit
lindert. 

Diese Geschichte zeigt, wie fast alle großen Entdeckungen der
Menschheit verlaufen. Deshalb bin ich auch überzeugt, dass gerade das
derzeitige Chaos, das uns die Chance bietet, die Wirklichkeit anders
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zu definieren, es uns ermöglichen wird, unsere DNA und unseren
Gen-Code umzugestalten und neu zu programmieren.

Wir gestalten unsere Wirklichkeit

Das war für mich auch der Grund, dieses Buch jetzt zu schreiben,
denn ich bin überzeugt, dass der Moment gekommen ist, da wir wie-
der über uns selbst verfügen sollten. Zu einem Zeitpunkt, da Wis-
senschaftler und Pharmakonzerne versuchen, sich mit entsprechen-
den Patenten unseres Erbguts zu bemächtigen, können wir die Sou-
veränität über unsere eigene DNA – und damit ein selbstbestimmtes
Leben – wiedererlangen, und diese Macht über die Wirklichkeit kann
von nun an für immer in unseren Genen codiert werden. Auf einen
Nenner gebracht lautet die Botschaft, die ich in diesem Buch ver-
mitteln möchte, folgendermaßen: Wir haben viel mehr Macht, als wir
für möglich halten!

Dass wir durch unsere Haltung unsere Gesundheit und unsere Wei-
terentwicklung beeinflussen können, wissen wir bereits. Es ist auch
schon viel über zelluläre Neuprogrammierung und das Psychoneuro -
immunsystem geschrieben worden, doch eigenartigerweise ist, abge-
sehen von Teilinformationen unserer Wissenschaftler – und ihrem bruch-
 stückhaften Wissen über unsere DNA –, nur wenig über die geneti-
sche Neuprogrammierung bekannt.

Wir benutzen im Wachzustand nur einen kleinen Teil unseres Ge-
hirns. Unsere DNA funktioniert nicht zu 100 Prozent. Es gibt eine
Vielzahl möglicher Kombinationen der verschiedenen DNA-Proteine,
die nicht aktiviert sind, was die Biologen, die das menschliche Ge-
nom definiert haben, zu dem Schluss gebracht hat, 97 Prozent unse-
rer DNA seien überflüssig! Alles deutet darauf hin, dass wir im Zuge
der Mutationen, die die menschliche Gattung durchlaufen hat, einen
Großteil unseres genetischen Erbes verloren haben. Es gibt sogar die
Ansicht, wonach unsere DNA im Laufe der Menschheitsgeschichte
durch genetische Veränderungen geschwächt wurde. 

Die 13. Helix
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Es ist, als hätten wir ein Auto mit allen möglichen interessanten
Optionen wie elektrischen Fensterhebern und Klimaanlage, von de-
nen wir aber keinen Gebrauch machen. Der Verkäufer hat uns nicht
darüber informiert, was alles in dem Fahrzeug steckt, und aus ir-
gendeinem Grund haben wir nicht daran gedacht, dass diese Eigen-
schaften von uns bedient werden wollen. Ich möchte Sie daher ein-
laden, neue Verbindungen zu knüpfen und sich neue Fragen zu Ihrer
genetischen Programmierung zu stellen.

Um besser nachvollziehen zu können, was für einen riesigen Ent-
wicklungssprung die Menschheit soeben vollzieht, müssen wir ver-
stehen, wie wichtig der Gen-Code für die Definition des Menschen
ist. Hinter der DNA verbirgt sich eine immense Macht, die wir uns
wieder aneignen müssen. Transgene Manipulationen, wie sie von der
Industrie betrieben werden und über die die Öffentlichkeit nicht in-
formiert wird, machen deutlich, was auf dem Spiel steht. 

Ich meditiere nun seit fast dreißig Jahren und habe im Laufe die-
ser Jahre der spirituellen Praxis gespürt, dass sich mein Schwingungs -
zustand verändert. Ich bin überzeugt, dass die Zeit für einen Wandel
der alten Paradigmen unserer menschlichen Genprogramme endlich
reif ist. Ich weiß, dass wir in einer Epoche leben, in der wir uns das
kollektive Erbe in uns, in jeder einzelnen Zelle unseres Körpers, wie-
der aneignen müssen, denn alles deutet darauf hin, dass die aktuelle
planetarische Konstellation günstig dafür ist. Und entscheidend ist,
dass wir es selbst tun können, indem wir bestimmte Aspekte unserer
“überflüssigen” DNA neu programmieren, ein Prozess, der durch die
augenblickliche Aktivierung neuer Helices noch beschleunigt wird.  

Zur Entstehung dieses Buches

An meinem 40. Geburtstag wurde mir klar, dass ich in meinem
Leben zwar alles gemacht hatte, was ich mir vorgenommen hatte, aber
dass ich nie dauerhaft im Zustand der Liebe gelebt hatte. Ich ging
also in mich und kam zu dem Schluss, dass mich nun, da ich wohl
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auf dem besten Weg in die zweite Lebenshälfte war, dafür entschei-
den würde, diese zweite Hälfte im Zustand der Liebe zu verbringen,
auch wenn ich nicht wusste, wie. Und ich nahm mir vor, dabei aus-
dauernd zu sein, weil ich wissen wollte, wie mein Leben dann ausse-
hen würde.

Seither habe ich in jeder Situation, in der Konflikte, Ängste oder
Zweifel auftraten, bewusst beschlossen, ihnen im Zustand der Liebe
zu begegnen, auch wenn ich keine Ahnung hatte, wie mir das gelin-
gen sollte. Wenn ich, wie jede Mutter, zur Konfliktlösung aufgerufen
war, dann habe ich es im Zustand der Liebe getan, auch wenn ich
nicht wusste, wie. Es ist eine persönliche Entscheidung, eine Lebens-
entscheidung. Damals war mir noch nicht klar, wie wichtig Selbst-
disziplin für die Arbeit an der DNA-Neuprogrammierung ist, die ich
zwei Jahre später aufnahm. 

1997 begann ich einige Monate nach der Geburt meines jüngsten
Sohnes mit der Arbeit über die DNA. Wir waren drei Therapeutin-
nen und trafen uns einmal im Monat. Wir arbeiteten mit Imaginati-
on, mit intuitiver Medizin und mit Visualisierung. Eine von uns war
medizinisch ausgebildet, eine andere metaphysisch. Ich war Heilpraktikerin
und in intuitiver Medizin geschult und brachte mich mit meinem al-
ternativen gesundheitlichen Ansatz in unser Trio ein. 

Von Beginn an haben wir an die universelle Energie des Herzens
appelliert, denn für mich stand nun unumstößlich fest, dass wir die-
ses Abenteuer nur im Zustand der Liebe in Angriff nehmen konnten
und die Arbeit an der DNA nicht außerhalb dieser Frequenz statt-
finden durfte. Das schlägt sich auch in den Protokollen für die Neu-
programmierung nieder, die alle eine entsprechende Verifizierung be-
inhalten. 

Wir haben unsere Forschungen mit hohem persönlichem Einsatz
durchgeführt, bis wir nach zwei Jahren physisch wie psychisch mit
unseren Kräften so am Ende waren, dass wir die Sache fast aufgege-
ben hätten. Wir hatten uns bis dahin nicht klar gemacht, dass die Ar-
beit mit den neuen DNA-Helices voraussetzt, dass man wachsamer
wird, was die eigenen Bedürfnisse und die eigene Konstitution angeht.

Die 13. Helix
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Schließlich kamen wir zu dem Schluss, dass wir jemanden ins Boot
holen müssten, der in der Lage wäre, uns zu stabilisieren. So stieß mein
Mann zu uns, der als unser Fixpunkt dafür sorgte, dass unser Ner-
ven-, Immun- und Hormonsystem besser funktionierte. 

Dank dieser Arbeit konnten wir unsere Forschungen wieder auf-
greifen, aber je stärker die Frequenzen sich veränderten, desto mehr
physische und spirituelle Widerstandskraft benötigten wir. Wir muss-
ten anders arbeiten und einen optimalen Rhythmus finden, um uns
nicht zu überfordern. Unsere Treffen fanden in größeren Abständen
statt, so dass wir mehr Zeit hatten, um alles zu verarbeiten. 

Als wir genügend Ideen und Informationen gesammelt hatten, um
nachvollziehbare Prozesse zu definieren, die sich in unseren Alltag
übertragen ließen, beschlossen wir, die Gruppenarbeit zu beenden.
Wir lösten unser Kollektiv auf und behielten für uns jeweils das bei,
was wir aus diesen Forschungsjahren mitnehmen wollten. Ich war mir
meiner Sache inzwischen sehr sicher und spürte, dass ich die Früch-
te unserer DNA-Forschungen sowohl in meinen Alltag als auch in
meine Lehre miteinbeziehen konnte. 

Ausdrücklich hervorheben möchte ich die Tatsache, dass ich in
diesem gesamten Prozess, in dem ich das Handwerkszeug für die Neu-
programmierung der DNA entwickelt habe, ausschließlich mit Men-
schen gearbeitet habe, die in ihrem Alltag, im Hier und Jetzt veran-
kert waren. Ich habe keine höheren Wesen gechannelt, um dieses Wis-
sen zu erlangen oder um zu verstehen, wie es sich auf unsere mensch-
liche Biologie anwenden lässt. Wir haben alle drei mit Intuition und
Vorstellungskraft gearbeitet, gepaart mit dem konkreten Wissen un-
serer fachlichen Kompetenz, um uns in unser Inneres zu begeben und
uns die in unserer DNA schlummernden Gen-Codes wieder anzueig-
nen. Ich habe mir ein ganzheitliches Wissen über die DNA erarbei-
tet, das sich aus Erfahrung und Experimenten sowie Informationen
aus diversen Quellen speist, die ich zusammengetragen und mit ei-
genen Informationen in Einklang gebracht habe. 

All meine Entdeckungen, Überlegungen und Beobachtungen sowie
die meiner Lehrgangsteilnehmer und meiner Arbeitsgruppe, meine
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entsprechenden Folgerungen und die Behandlung der Menschen, die
mich bislang aufgesucht haben, sind in dieses Buch eingeflossen. 

Die verborgene Kraft der DNA kann prägend für unser Leben und
unsere Identität sein. Je mehr wir über die DNA wissen, desto mehr
wird uns bewusst, was sie bedeutet, und desto größer wird unser Res-
pekt vor den Codierungen und deren Wirkungen. Die Experimente
mit dieser Kraft haben zu faszinierenden Ergebnissen geführt. Absol-
venten der DNA-Neuprogrammierung sind in der Regel emotional
reifer, leben in finanziell gesicherteren Verhältnissen, haben eine bes-
sere Intuition und vor allem das Gefühl, das eigene Schicksal in der
Hand zu haben. Sie haben ihr Leben selbst Schritt für Schritt in die
gewünschte Richtung gelenkt, so dass sie mit ihrem Alltag gut zurecht -
kommen. Mehr noch: Spiritualität beschränkt sich für sie nicht län-
ger auf ein ätherisches, vom menschlichen Leben abgeschnittenes Uni-
versum. 

Ich würde diese Einführung deshalb gern mit dem Zitat einer Prak-
tikantin abschließen, die mir ihre Erfahrungen mit der DNA-Neu-
programmierung mitgeteilt hat: 

Wenn ich mich frage, was mir die DNA-Neuprogrammierung ge-
bracht hat, denke ich in erster Linie daran, dass ich meine Macht über
mich wiedergewonnen habe. Das Gefühl, dem Leben ausgeliefert zu
sein, legt sich nach und nach. Ich habe jetzt ein einfaches und wun-
derbares Instrument an der Hand, mit dem ich ganz bei mir bin, in-
dem ich zum Beispiel Programmierungen erkenne, die nicht mehr pas-
sen und von denen ich nicht einmal wusste, dass es sie gab. Zum Bei-
spiel weiß ich viel mehr (manchmal sogar alles) über meine Ängste,
weshalb ich besser mit ihnen umgehen kann und im Leben viel leich-
ter vorankomme. Ich habe nach meiner Scheidung mit der Neupro-
grammierung begonnen. Es hat mir sehr geholfen, diese schwere Be-
lastung, die ich selbst provoziert hatte, zu überstehen. Die DNA-Neu-
programmierung war hilfreich in der Kommunikation, vor allem, weil
es darum geht, nicht zu urteilen. Die Beziehungen zu meinem Um-
feld haben sich verbessert und sind jetzt eine große Bereicherung für
mich. Ich bin viel selbstsicherer geworden und spüre vor allem, dass
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ich innerlich ruhiger werde. Es geht mir gut, und ich erfreue mich
am Leben. Und ich stelle fest, dass dieser Zustand, auch auf mein
Umfeld wirkt. So funktioniert Veränderung, nämlich ausgehend von
der Wurzel. Dadurch, dass man sich selbst verändert, verändert man
auch die Welt. Ist das nicht wunderbar?
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